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Tagungsankündigungen

15.-27.4.1985 in Lindau:

35. Lindauer Psychotherapiewochen
Die Vortragsreihe an den Vormittagen der ersten Woche steht unter

dem Leitthema: „Schlaf und Traum", die der zweiten Woche und

dem Thema „Individuation - Archetypus - Symbol. - Analytische
Psychologie in der Praxis der Psychotherapie".
Als Vortragende haben zugesagt: Bach/Berlin, Barz/Herrhberg,
Borbely/Zunch, Dieckmann/Berlin, Engel/Munchen, Eschenbach/

Karlsruhe, Hearlm/Munchen, Jung/Berlm, Kast/St. Gallen, Poldm-

ger/Wil, Remmer/Munchen, Seifert/Stuttgart.
In jeder der beiden Wochen finden vier durchlaufende Vorlesungen
statt.

In der ersten Woche:

- Psychoanalytische Entwicklungs- und Personhchkeitstheonen.

(Mertens/Munchen)
- Untersuchungs- und Gesprachstechniken in der psychosomati¬

schen Medizin (Hahn/Heidelberg)
- Der Weg der Selbstwerdung - dargestellt an Mozarts Oper „Die

Zauberflote". (Remmler/Munchen)
- Grundmuster menschlicher Beziehungen aus der Sicht der Trans¬

aktionalen Analyse. (Schlegel/Zunch)
In der zweiten Woche:

- Psychoanalytische Phasenlehre. (Elhardt/Munchen)
- Der Traum in der Psychotherapie. (Blomeyer/Berhn)
- Vom therapeutischen Umgang mit Märchen. (Kast/St. Gallen)
- Probleme des Alters aus psychotherapeutischer Sicht. (Radebold/

Kassel, angefragt)
Im Rahmen eines umfangreichen Veranstaltungsprogramms in

beiden Wochen werden etwa 160 Seminare, Kurse und Übungen zur

psychotherapeutischen Fort- und Weiterbildung angeboten.
Fur die Teilnahme ist eine vorherige Anmeldung erforderlich. Die

Tagungssprache ist ausschließlich deutsch.

Auskunft: Sekretariat der Lindauer Psychotherapiewochen, Orlando-

str. 8/IV, 8000 München 2; Tel.: 089/292522.

16.-18.5.1985 in Heidelberg:

Kongreß „Familiäre Wirklichkeiten -10 Jahre Heidelberger Fami¬

lientherapie" Aus Anlaß des lOjahrigen Bestehens der Abteilung fur

Psychoanalytische Grundlagenforschung und Familientherapie der

Universität Heidelberg findet in der Stadthalle Heidelberg em

internationaler Konkreß statt.

Es werden Vortrage und Workshops zum gegenwartigen Stand der

Famihenforschung und -therapie gehalten unter der Teilnahme von:

N. Bischof, L. Boscolo, I. Boszormenyi-Nagy, F. Capra, G. Cecchin,

J. Duss-von Werdt, P. Furstenau, T. Lidz, L. Kaufmann, N. Paul,

G. Prata, H.-F. Richter, I. Rucker-Fmbden-Joiiasch, G. Schmidt,

F.Simon, M. Selvini-Palazzoli, H. Stierlin, F.Sperling, P. Watzla¬

wick, G.Weber, R Welter-Enderlin, J Willi, M. Wirschmg,
L. Wynne.

Anmeldung und Auskunft- Helene Michel, Abteilung Psychoanaly¬
tische Grundlagenforschung und Familientherapie, Monch-

hofstr. 15a, 6900 Heidelberg 1; Tel.. 06221 Z5658 31.

Tagungskalender

29.10.-1.11.1984 in Osnabrück

Wissenschaftlich-praktische Fachkonferenz der Deutschert Haupt¬
stelle gegen die Suchtgefahren (DHS). Thema Süchtiges Verhalten

- eine Krankheit?

Auskunft. DHS (Frau Gocke), Posttach 1369, Yxmrmg 2, 4700

Hamm, Tel.- 02381/258 55 oder 22569.

1.-3.11.1984 in Köln-

31. Jahrestagung der Vereinigung analytischer Kinder- und Jugend¬

lichen-Psychotherapeuten (VKJP) Thema Triangulierung. Anmel¬

dung E. Brockhaus, Fasancnstr. 23, 7100 Heilbronn, Tel.

07131/73978.

14.-16. 11.1984 m München:

Sozialtherapie in der Praxis Thema. Möglichkeiten der psychoana-
lytisch-interaktionellen Methode in der Suchtkrankenhilfe.

Auskunft: Gesamtverband fur Suchtkrankenhilfe im Diakonischen

Werk der EKD, Bruder-Gnmm-Platz 4, 3500 Kassel; Tel..

0561/1026 36.

14.-18.11. 1984 in Wurzburg-
5. Suddeutsche Balint-Studtentage
Auskunft: Deutsche Balmt-Gesellschaft e.V., Frau Dr. M. Stubbe,

Schlapweg 65, 3320 Salzgitter-Bad; Tel.: 05341/248 10 und

05346/1018.

4.-8.12. 1984 in Tiefenbrunn:

3. Seminar in mteraktioneller Gruppenpsychotherapie Themen

Selbsterfahrung/Demonstration/Supervision/Theorie.
Auskunft: Brunhilde Lange, Nieders Landeskrankenhaus, 3405

Rosdorf 1; Tel.: 0551/78081, App.247.

30.9.-4 10.1985 in Trier:

7 Bundeskonferenz für Schulpsychologie und Bildungsberatung
Thema: Erziehung in der Schule - eine Herausforderung fur die

Schulpsychologie.
Auskunft: Helmut Heyse, Albert-Schweizer-Str. 7, 5503 Konz; Tel ¦

06501/1 51 54 oder 0651/71 08-207.

Mitteilungen der Bundeskonferenz für Erziehungsberatung

Mitteilung der Kommission Erhebungen auf dem Gebiet der Erzie¬

hungs- und Famihenberatung

Der Erhebungsbogen zur Basisdokumentation fur Beratungsstel¬
len fur Kinder, Jugendliche und Eltern (Fassung vom 18. 10.1976)

ist nach den Erfahrungen einer mehrjährigen Laufzeit erstmalig
überarbeitet worden. Der Überarbeitung liegen Vorschlage und

Wunsche aus den beteiligten Erziehungsberatungsstellen sowie

Auswertungen der Kommission Erhebungen zugrunde. Muster der

neuen Fassung vom 01.03.1984 sind den Erziehungs- und Famihen¬

beratungsstellen inzwischen zugesandt worden.

Die Basisdokumentation, wie sie jetzt den Erziehungs- und Fami-

henberaningsstellen von der BkfE angeboten wird, ist das Ergebnis
von Planungen und Entwicklungen, denen Beschlüsse der Bundes-
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konferenz fur Erziehungsberamng aus dem Jahre 1965 zugrundehe-

gen Mit der Basisdokumentation stellt die BkfE den Beratungsstel¬
len eine Dienstleistung zur Verfügung, die ihnen eine detaillierte

Statistik der Inanspruchnahme fur Kinder und Jugendliche ermög¬

licht Die einheitliche Form der Datenerhebung und die Auswertung
der anonymisierten Daten durch die Kommission Erhebungen
erlaubt dabei außerdem einen Vergleich der zusammengefaßten
Daten mit den aggregierten Daten aus einer Vielzahl von Beratungs¬
stellen

Gegenüber der Auflage 1976 sind alle wesentlichen Teile des

Frhebungsbogens unverändert belassen worden, so daß die statisti¬

schen Ergebnisse aus den verschiedenen Erhebungsjahrgangen
weiterhin miteinander verglichen werden können Fs wurden jedoch

einige zusätzliche Informationen autgenommen (z.B. Familienthera¬

pie, Stellung in der Geschwisterreihe, Mehrlingseigenschaft) Im

Bereich Autfalhgkeiten/Svmptome/Probleme wurden aufgrund der

Auswertungserfahrungen Definitionen und Zuordnungen klarer

gefaßt Vor allem aber wurden Ziffern freigehalten, unter denen die

Beratungsstelle eigene Fragestellungen erfassen und auswerten kann

Geändert wurde auch der anonymisierte Markierungsbeleg, auf

denen die Daten zur Verarbeitung gegeben werden Bei der Verarbei¬

tung der Daten mit einer eigenen Anlage der BKfE kann aut einen

Belegleser verzichtet werden. Auf den Markierungsbelegen der neuen

Auflage werden Ziffern eingetragen. Dadurch durften sich auch die

Fehlermoghchkeiten bei der Datenerfassung verringern.

Bei der Basisdokumentation, wie sie die Bundeskonferenz fur

Erziehungsberatung anbietet, werden ausschließlich anonymisierte

Daten im Auftrage der beteiligten Erziehungsberatungsstellen verar¬

beitet. Die BKfF hat dennoch das Vorgehen bei der Basisdokumenta¬

tion durch die zustandigen Bayrischen Behörden überprüfen lassen.

Von diesen wurde bestätigt, daß das gegenwartige Vorgehen bei der

Basisdokumentation den gesetzlichen Bestimmungen des Daten¬

schutzes entspricht.
Die Kosten fur den einzelnen Erhebungsbogen der Basisdokumen¬

tation fur Kinder, Jugendliche und Eltern betragen einschließlich der

Auswertung weiterhin auch fur die Neufassung vom Ol 03.1984

1,50 DM

Anschrift fur Anforderungen-

Bundeskonferenz fur Erziehungsberatung
- Geschäftsstelle -

z.H Frau E. Golias

Amalienstr. 6

8510 Furth/Bayern

Aus unseren Zeitschriften

Materialien zur Psychoanalyse Zeitschrift mr

und analytisch orientierten Psychosomatische
Psychotherapie Medizin

und Psychoanalyse
BandX (1984), Heft 4

Zum psychosomatischen Umgang mit Schwerkranken Eine Patien¬

tin mit Lupus erythematodes
I. Die Behandlung auf der internistischen Allgemeinstation

mit psychosomatischen Zusatzmoghchkeiten
von \t Kämmerer und E Petzold

II Fortsetzung dtr Behandlung auf der klimsch-psvchothera-
peutisch orientierten Station fur Allgemeine Klinische und

Psychosomatische Medizin

von fr Kroger und f Petzold

F Petzold Über den systemischen Zugang in der Balintarbeit

B Neuzner Der Gegenubertragungswiderstand oder die Begrenzt¬
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30. Jahrgang 1984, Heft 4
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